
Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

"Zwölfter Nachtrag zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Aachen vom 15. 12. 1995" 
 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 30. Januar 2013 aufgrund des § 7 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV NRW 
1994, S. 666/ SGV NRW 2023) in der zur Zeit gültigen Fassung folgende Hauptsatzung beschlossen: 
 
§§ 1 – 26 bleiben unverändert 
§ 27 Öffentliche Bekanntmachungen 
Abs. 1 und Abs. 2 bleiben unverändert 
 
(3) Soweit sondergesetzlich öffentliche Bekanntmachungen durch Aushang vorgeschrieben sind, geschieht dies 
im Foyer des Verwaltungsgebäudes Bahnhofplatz („Schwarzes Brett“) Hackländerstraße 1, 52064 Aachen.  
 
(4) Die Zeitdauer des Aushanges beträgt, soweit gesetzlich nicht etwas anderes bestimmt ist, zwei Wochen. 
 
(5) Bei Zustellungen durch öffentliche Bekanntmachung ist eine Benachrichtigung im Foyer des städtischen 
Verwaltungsgebäudes Bahnhofplatz („Schwarzes Brett“), Hackländerstraße 1, 52064 Aachen, für die Dauer von 
zwei Wochen auszuhängen. Parallel dazu wird die Benachrichtigung für denselben Zeitraum auch auf der 
Homepage der Stadt Aachen unter www.aachen.de im Internet bereit gestellt. 
 
Die nach derzeitiger Nummerierung bestehenden Absätze (5) und (6) verschieben sich entsprechend. 
 
§ 28 bleibt unverändert 
§ 29 Inkrafttreten 
 
Diese Hauptsatzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 
15.12.1995 in der Fassung des 11. Nachtrages vom 21. April 2010 außer Kraft. 
 
Der vorstehende 12. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Aachen wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 

c) der Oberbürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Aachen vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Aachen, 06. Februar 2013 
 
Der Oberbürgermeister 
 
P h i l i p p  
 


